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Bezirksliga Herren Ost

OSC Damme II : SV Grün-Weiß Mühlen 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 5 für den OSC Damme II: OSC Damme II und SV 
Grün-Weiß Mühlen trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksliga Herren Ost entführten die
Gäste des SV Grün-Weiß Mühlen in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim
OSC Damme II. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 31:31. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Haskamp / Runnebaum. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom OSC Damme II um die
Nummer 1 Denis Wunsch nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Haskamp / Runnebaum und
Kubas / Lüking, bevor das 2:3 feststand. Trotz Blitzstart verloren Wunsch / Beckmann ihr Spiel
gegen Riethmüller / Bünnemeyer letztlich mit 1:3. Der Start in die Partie hätte für Oevermann /
Bünnemeyer besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Balster / Bünnemeyer noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Denis
Wunsch überzeugte im Match gegen Andreas Riethmüller, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das
war ein souveräner Sieg. Mathias Haskamp verlor nachfolgend sein Match gegen Rafal Kubas
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Mit nur einem Satzverlust ging Tobias Runnebaum gegen Hendrik Balster durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Frederik Lüking kam Rene
Beckmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er
konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Steffen Oevermann überzeugte im Einzel gegen
Johanna Bünnemeyer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Wenige Chancen hatte Franz-Josef
Bünnemeyer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Bernd Bünnemeyer. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Rafal Kubas war für Denis Wunsch letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Mathias Haskamp und Andreas
Riethmüller beendet, das Mathias Haskamp letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten
mit einem Satzerfolg für Haskamp endete. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte wenig
später Tobias Runnebaum bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Frederik Lüking. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hendrik Balster wurden
anschließend Rene Beckmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Lange dagegenhalten konnte
am Nachbartisch Steffen Oevermann beim 2:3 gegen Bernd Bünnemeyer, der im Vorfeld auf dem
Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Oevermann dennoch im 5. Satz.
Das war nichts für schwache Nerven. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Johanna
Bünnemeyer musste Franz-Josef Bünnemeyer Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Haskamp / Runnebaum gewannen
gegen Riethmüller / Bünnemeyer mit 3:2. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des OSC Damme II tritt dabei geben den TuS Lutten an, während es
der SV Grün-Weiß Mühlen mit dem TuS Blau-Weiß Lohne zu tun bekommt.

 Statistik:
 OSC Damme II

Doppel: Haskamp / Runnebaum 1:1, Wunsch / Beckmann 0:1, Oevermann / Bünnemeyer 1:0 
Einzel: D. Wunsch 1:1, M. Haskamp 1:1, T. Runnebaum 2:0, R. Beckmann 1:1, S. Oevermann 1:1,
F. Bünnemeyer 0:2 

 SV Grün-Weiß Mühlen
Doppel: Riethmüller / Bünnemeyer 1:1, Kubas / Lüking 1:0, Balster / Bünnemeyer 0:1 
Einzel: R. Kubas 2:0, A. Riethmüller 0:2, F. Lüking 0:2, H. Balster 1:1, B. Bünnemeyer 2:0, J.
Bünnemeyer 1:1


